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Wirtschafts-, Wahrungs- und Sozialunion DIE GRUNEN
vertiefen

43. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz
9. - 11. November 2018, Leipzig

Antragsteller*in:  Sven-Christian Kindler (Hannover RV)

Anderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 224 bis 232:
Europa-solte kinftige Krisenalleinetésenkénnen—In der Eurokrise hat der ilnternationale

Wahrungsfonds gehelfenim Rahmen der sogenannten Troika stark eingegriffen. Die Troika hat
umfassende Anpassungsprogramme in den Programmlandern durchgedrlckt, mit starken

zialen Verwerfungen und oft n massive Widerstande. Das Handeln der Troika hat in vielen
Programmlandern das Vertrauen in die europaische Demokratie beschadigt. Deswegen wollen
wir Eur ine Krisen kinftig alleine, nach eigenen R In mokratischer
transparenter I6st. Wir wollen den Europaischen Stabilitdatsmechanismus in einen
europaischenvollwertigen Europadischen Wahrungsfonds sehaffen(EWF) Gberflihren und ihn im

EU Recht verankern—um—zu—vem-ndem—dass—em—lzand—pmt—z%h kontrolllert durch Speku—la!&en—m

Kredithiniesehaffen, Europaparlament und die sehen—pFéveﬂti-v—vA-Fktnationalen Parlamente.
Das Europaische Parlament sollte das Recht auf Information, Kontrolle und Miternennung der
Direktorin bzw. des Direktors dieses-europaischendes Europaischen Wahrungsfonds erhalten.
Die Entscheidungen Uber langerfristige Kredite aus dem eEuropaischen Wahrungsfonds wirden
aber trotzdem weiterhin bei den nationalen Parlamenten Iiegen, solange das Geld dafi]r auch
aus den nationalen Haushalten kommt. Um zu verhin in Land pl6tzlich

Spekulationen in eine tlefe Krise schllttert braucht der EWF zusatzllch eine |V|OC1|IChkeIt zur

moqllchen Krise W|rken und explizit kein Anoassunqsoroqramm darstellen. Diese Kreditlinie

verhin Entstehen von schweren Kri wirkt praventiv. Mit unserem Vorschl
einem demokratisch kontrollierten Européischen Wéhrunqsfonds grenzen wir uns klar von den
hlagen der Union ab. Anstatt den Wahrungsfon mokratischer zu machen, wollen CD
und CSU die Kommission entmachten und den Fonds zu einer neuen permanenten Troika
n. Die Uberwachun tabilitats- und Wachstumspaktes muss | h schon

demokratischen Grinden bei der EU-Kommission verbleiben.

Begrundung

Der bisherige Text zum Europaischen Wahrungsfonds stellt nicht den aktuellen Stand unserer
Debatte dar.

weitere Antragsteller*innen

Erik Marquardt (Berlin-Treptow/Képenick KV); Ska Keller (Spree-Neife KV); Jochen Detscher
(Stuttgart KV); Tobias Balke (Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf KV); Udo Philipp (KV Kiel); Alexandra



Kapitel 2: Starken, was uns zusammenhalt: die Wirtschafts-, Wahrungs- und Sozialunion vertiefen

Werwath (Bremen-Mitte KV); Nicole Rudner (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Jens Christoph
Parker (Osnabrick-Stadt KV); Rasmus Andresen (Flensburg KV); Marcus Schmitt (Main-Taunus KV);
Tobias Wolf (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV); Friederike Schwebler (Berlin-Kreisfrei KV); Deniz
Ertin (K6In KV); Bernhard Ziegler (Frankfurt-Oder KV); Rafael Mentges (Freiburg KV); Christian Kihn
(Tubingen KV); Flavia Rohrs (Berlin-Pankow KV); Corinna Ruffer (Trier KV); Wolfgang Strengmann-
Kuhn (Offenbach-Stadt KV); Andreas Diebold (Heidelberg KV); Oliver Edgar Minchhoff (Berlin-
Charlottenburg/Wilmersdorf KV); Peter Kramer (Hamburg-Harburg KV); Sebastian Karg (Schwabisch
Hall KV); Vasili Franco (Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg KV)

Seite 2



	Kapitel 2: Stärken, was uns zusammenhält: die Wirtschafts-, Währungs- und Sozialunion vertiefen
	Änderungsantrag zu EP-W-01
	Von Zeile 224 bis 232:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


